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 Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird die gewohnte männliche Sprachform  
bei personenbezogenen Substantiven und Pronomen verwendet. 

Dies impliziert jedoch keine Benachteiligung des weiblichen und diversen Geschlechts,  
sondern soll im Sinne der sprachlichen Vereinfachung als geschlechtsneutral zu verstehen sein. 
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VORWORT 

Mit dem vorliegenden Bericht legt der Vorstand der Sportjugend M-V Rechenschaft 
über die geleistete Arbeit ab. Das Heft ist eine Zusammenstellung der Beiträge aus 
dem Berichtsheft zum Landessporttag vom LSB M-V e.V. am 23.11.2024. Es wird je 
nach Themenbereich eine Auswertung des Jahres 2023 vorgenommen oder die 
wesentlichen Ergebnisse im Zeitraum zwischen der Beiratstagung (03.11.2023) und 
dem Redaktionsschluss zum Berichtsheft (31.08.2024) präsentiert. Wir hoffen, dass 
das Berichtsheft einen detaillierteren Einblick in die Arbeit der Sportjugend M-V gibt, 
als das im Rahmen des Vorstandberichtes auf der Beiratstagung möglich ist. 

 Vorstandsarbeit 

Der Vorstand wurde auf der Vollversammlung am 10.09.2021 neu gewählt, Erster 
Vorsitzender ist Theo Hadrath. Im Berichtszeitraum ist ein Vorstandsmitglied ausge-
treten, ein neues wurde kooptiert. In den vier Vorstandssitzungen zwischen November 
2023 und November 2024 wurden folgende inhaltliche Themen beraten: 
 

 Vorbereitung der Klausurtagung im April 2024, 

 Planung des trilateralen Jugendaustauschs mit Griechenland und Frankreich, 

 Sicherung der Freiwilligendienste, 

 Planung einer Bildungsveranstaltung anlässlich 20 Jahre FWD, 

 Ausbau des Themenfelds ASsG 

 Zusammenarbeit mit dem Landesjugendring, v.a. hinsichtlich der Erhöhung der 
Mittel aus dem Landesjugendplan 

 Dialogtour mit den S/KSJ 

 Bundesweiter Trikottag 

 Neuausrichtung des Projekts „Wir in MV“ 

 Planung der Beiratstagung  

 Enquete-Kommission „Jung sein in MV“ 

 Öffentlichkeitsarbeit 
 
Am 05./06.04.2024 ging der Vorstand in Klausur, um mit dem Hauptamt sowie dem 
Präsidenten und dem Geschäftsführer des LSB M-V Halbzeitbilanz zu ziehen 
zwischen den Vollversammlungen 2021 und 2026 sowie zwischen der Formulierung 
von Zielen und deren Erreichung 2026.  
 
Der Vorstand hat seine Dialogtour mit den Stadt- und Kreissportbünden fortgesetzt. 
 
Zu den Aufgabenfeldern des Vorstandes zählten auch die Mitarbeit in Arbeitsgruppen, 
die jugendpolitische Vertretung in der Deutschen Sportjugend und in der Landespolitik 
sowie die Vertretung im Präsidium des LSB M-V e.V. durch den Vorstandsvorsitzen-
den. 
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 Arbeitsgruppen: 

Zur Unterstützung der Arbeit der Sportjugend M-V waren im Berichtszeitraum drei 
Arbeitsgruppen (AG) aktiv: 
- AG Jugendmeisterehrung: Umsetzung der Jugendmeisterehrung mit dem Wettbe-

werb „Kinder- und jugendfreundlicher Sportverein“ und „Kinder- und jugendfreund-
licher Fachverband" am 16.03.2024 in Schwerin (Kapitel 11). 

- AG Freiwilligendienste: Weiterentwicklung der Freiwilligendienste (Gestaltung von 
Bildungskonzepten, Digitalisierung der FWD, Qualitätssicherung, konzeptionelle 
Weiterentwicklung) 

- Vereinsberatertagungen Sportjugend: Im Frühjahr und Herbst jeden Jahres treffen 
sich die Mitarbeiter der Sportjugend M-V und die Sportjugend-Vereinsberater in 
den Stadt- und Kreissportbünden zum gegenseitigen Austausch, zur Auswertung 
der sportlichen Kinder- und Jugendarbeit, der Statistik und dem Planen von 
Handlungs- und Ergebniszielen für das kommende Jahr. 

 Juniorteam 

Das Format Juniorteam ist seit Jahren ein erfolgreiches Konzept zur Förderung von 
jungem Engagement und begeistert viele Jugendliche und junge Erwachsene für 
ehrenamtliche Tätigkeiten im Sport. Es hat sich zu einem wichtigen Baustein im 
organisierten Sport entwickelt. Ohne die Juniorteams wären zahlreiche Jugend-
bildungsmaßnahmen und Projekte unserer Sportjugenden wie Ferienfreizeiten, Sport-
events oder internationale Jugendbegegnungen, nicht möglich. Unsere Juniorteams 
sind ein fester Bestandteil dieser Aktivitäten. Viele Juniorteamer finden den Weg in 
Vorstandsstrukturen und engagieren sich nach dem Juniorteam weiter. Wie sie 
angefangen haben? Entweder über einen Freiwilligendienst oder eine Juniortrainer-
Ausbildung. Derzeit gehören zum Juniorteam der Sportjugend M-V 25 Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter von 16 und 26 Jahren, die ihren Aufgabenbereich 2023 
stetig weiterentwickelt haben: 

 Großprojekt 1: Erster trilateraler deutsch-französisch-griechischer Fachkräfte-
austausch in der Internationalen Jugendarbeit:  
Im Juni und Ende September 2023 fanden zwei Fachkräfteaustausche in 
Rostock und in Nantes statt, mit dem griechischen Volleyballverein „ARGO“ und 
dem französischen Landesverband CROS Pays de la Loire. 
Insgesamt nahmen 18 Fachkräfte aus allen drei Ländern teil, darunter fünf 
Juniorteamer der Sportjugend MV.  
Ziel der Austausche war es sich gegenseitig kennenzulernen, die Sportstruk-
turen der jeweiligen Länder zu verstehen und gemeinsame Werte zu erarbeiten. 
Im Fokus stand das Thema Olympia und die Durchführung von Workshops zu 
Sportarten wie Rugby und Bogenschießen. Darüber hinaus diente das Projekt 
zur Vorbereitung der Jugendaustausche in 2024.  
Ein weiterer Schwerpunkt war die Einführung in die trilaterale Sprachanimation, 
um Sprachbarrieren und Hemmungen abzubauen sowie eine effektive Kommu-
nikation zu fördern. 
Ein besonderes Highlight in Rostock war die gemeinsame Teilnahme aller 
Fachkräfte am Familiensportfest des SSB Rostock, bei dem sie erfolgreich das 
Deutsche Sportabzeichen ablegten. 
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 Die regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit auf der eigenen Facebook- und 
Instagram-Seite. 

 Der Einsatz als Teamer bei der Qualifizierung von jungen Schülern zu Junior-
trainern und Jugendleitern. Dabei können sich die Juniorteamer persönlich und 
fachlich weiterentwickeln. Sie werden aber auch für die Schüler als Vorbild 
eingesetzt, mit dem Ziel, dass diese sich nach der Juniortrainer- und 
Jugendleiterausbildung ebenfalls in einem Juniorteam oder in einer anderen 
ehrenamtlichen Tätigkeit im Verein/Verband engagieren. 

 Der Einsatz als Lehrreferenten bei der Fortbildung „Trendsportart“. 

 Die Teilnahme am Juniorteam-Vernetzungstreffen auf Bundesebene und an 
den Special Olympics in Berlin. 

 Großprojekt 2: Das Juniorteam der Sportjugend M-V veranstaltete im Rahmen 
des 10-jährigen Jubiläums ein Junges Engagement Festival (JEF). Anwesend 
waren Juniorteams der Stadt- und Kreissportjugenden sowie der Landes-
fachverbände und Multiplikatoren. Unter dem Motto „Juniorteams neu gründen“ 
waren auch Interessenten anwesend, die gerne ein Juniorteam gründen 
wollten. Rund 60 Teilnehmende aus MV nutzten das abwechslungsreiche 
Programm. Dieses umfasste einen Juniorteam-Markplatz zum Vernetzen, einen 
Workshop zur mentalen Gesundheit, sowie eine Podiumsdiskussion mit 
Erfahrungsberichten von haupt- und ehrenamtlich Mitwirkenden in Juniorteams. 
Zu den Ehrengästen gehörten Andreas Bluhm, Präsident des LSB MV e.V., 
Theo Hardrath, Vorstandsvorsitzender der Sportjugend MV, weitere Vorstands-
mitglieder sowie Torsten Haverland, Geschäftsführer des LSB MV. Ehemalige 
und aktive Juniorteamer sowie Gründungsmitglieder wurden für ihr jahrelanges 
Engagement im Juniorteam der Sportjugend MV geehrt. Diese Veranstaltung 
wurde durch die Bewegungskampagne MOVE FOR HEALTH vom BMFSFJ 
durch das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit gefördert. 
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 Aus- und Fortbildung 

Die Sportjugend M-V hat im Jahr 2023 15 von 12 geplanten Qualifizierungsmaßnah-

men durchgeführt. Drei weitere Maßnahmen kam noch hinzu. Dazu gehörten: 

 2 Grundkurs mit dem Profil Kinder/Jugendliche 

 1 Grundkursmodul für Juniortrainer 

 2 Ausbildungen: 1 Aufbaukurse zum Übungsleiter C Profil Kinder/Jugendliche, 
1mal Juniortrainer und Jugendleiter in Zusammenarbeit mit Schulen,  

 3 Vorstufenqualifikationen zum Juniortrainer, 

 4 Fortbildungen 

 1 Junges Engagement Festival – Juniorteams neu gründen 

 1 Kurzschulung zu Achtsamkeit und Schutz vor sexualisierter Gewalt 

 1 Multiplikatorenschulung für Juniortrainer Ausbildung 
 

Insgesamt wurden dabei 334 Teilnehmer für die allgemeine und sportliche Kinder- und 

Jugendarbeit in Vereinen und Verbänden mit 48 Veranstaltungstagen qualifiziert. 

Die Vorstufenqualifikation Juniortrainer sowie das Grundkursmodul für Juniortrainer 

sind inzwischen fester Bestandteil unseres Aus- und Fortbildungsprogramms zur 

Förderung des jungen Engagements im Sport. Diese Programme werden zudem 

flächendeckend von den Stadt- und Kreissportbünden organisiert und richten sich an 

Jugendliche zwischen 13-15 Jahren, die Verantwortung im Sport übernehmen 

möchten. Sie werden zu „Unterstützern“ für Übungsleiter/Trainer ausgebildet.  

Die Juniortrainer Ausbildung wird mit 30 LE auf den Grundkurs der Übungsleiter 

Breitensport-C-Ausbildung angerechnet. Ziel ist es, eine frühzeitige Qualifizierung 

junger Menschen zu ermöglichen und sie langfristig an eine ehrenamtliche Tätigkeit 

im Sport zu binden. Durch diese Aus- und Fortbildungen werden wertvolle Nachwuchs-

kräfte gewonnen, die die Sportstrukturen in MV nachhaltig stärken. 

Zur Bildungsarbeit der Sportjugend M-V gehörte auch die Förderung von Bildungs-
maßnahmen der Stadt- und Kreissportjugenden. Sie haben im Jahr 2023 17 von 21 
geplanten Maßnahmen durchführen können. Damit wurden insgesamt 285 Teilnehmer 
qualifiziert.  
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 Freiwilligendienste im Sport   

Im Zeitraum von September 2023 bis August 2024 absolvierten 26 junge Männer und 

Frauen ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und 46 (davon waren 1 Freiwilliger über 27 

Jahre alt) einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) im Sport in unseren Sportvereinen, -

verbänden oder -bünden.  

Seit dem Frühjahr 2023 standen die Freiwilligendienste unter großem politischen und 

finanziellen Druck, da das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend für beide Dienstformate eine Kürzung in Höhe von ca. 30 % des Gesamt-

fördervolumens für die Jahre 2024 und 2025 vorgesehen hat. In diesem Zuge hat die 

Sportjugend zusammen mit ihren Einsatzstellen und Freiwilligen große Anstrengungen 

(u.a. Social-Media-Kampagnen, Briefe an die regionale Politik bzw. MdBs) unter-

nommen, um die Zukunft zu sichern. Diese bundesweiten Aktionen sorgten für ein 

Umdenken in der Bundespolitik, wobei die Kürzungen nicht in Gänze zurückge-

nommen wurden. Für die Zukunft stehen die Freiwilligendienste jedoch nicht auf 

„festen Beinen“, da die aktuellen Fördermittel nicht dem Bedarf entsprechen. Die 

Beteiligten müssen daher weiter für eine auskömmliche Förderung kämpfen. 

Die Tätigkeiten der Freiwilligen variierten je nach Angebot und Kooperationspartner 

der Einsatzstelle. Überwiegend engagierten sie sich aber bei der sportlichen Betreu-

ung von Kindern und Jugendlichen. Die über 27-jährigen übernahmen auch Pflege- 

und Instandhaltungsaufgaben im Vereinsgeschehen.  

Während ihres Bildungs- und Orientierungsjahres mussten die jungen Freiwilligen 25 

Bildungstage absolvieren, die mehrheitlich durch die Sportjugend M-V in Form einer 

Übungsleiter-Ausbildung mit dem Profil Kinder und Jugendliche sowie Seminarwochen 

mit Themen wie Trendsportarten oder Reflexion des Dienstjahres realisiert wurden.  

Wie auch in den vergangenen Jahren 

wurde in den Seminaren zusammen mit 

Teamern gearbeitet, die entscheidend 

zur Seminarqualität beitrugen und als 

Ansprechpartner für die Freiwilligen 

dienten. Zur Qualitätssicherung fand im 

Winter 2023 das Team-Treffen für den 

Jahrgang mit Fortbildungsanteilen zum 

Themen „Grenzen im Freiwilligendienst- 

Umgang mit schwierigen Situationen“ 

sowie „Prävention sexualisierte Gewalt“ 

statt. 

Bei den über 27-jährigen ist dagegen nur 

ein Bildungstag pro Dienstmonat 

festgesetzt. Sie erhielten einen 
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Bildungsgutschein und konnten damit u.a. aus dem Aus- und Fortbildungsprogramm 

des LSB M-V e.V. sowie der Fachverbände eine Qualifizierung nach ihren 

Bedürfnissen auswählen. In der Regel führt die Sportjugend M-V während des 

Dienstes gemeinsame Treffen zum gegenseitigen Kennenlernen, zum 

Erfahrungsaustausch und zur Reflexion der eigenen Tätigkeit durch. Aufgrund der 

geringen Teilnehmerzahl wurde dies aber nicht durchgeführt. 

Zur Realisierung des Partizipationsprinzips wurde auch in diesem Jahrgang wieder ein 

Sprecher-Team installiert. Es war das Sprachrohr der Freiwilligen auf und abseits der 

Seminare, übernahm die Gestaltung und Umsetzung eines Jahrgangspullovers und 

nahm an Netzwerktreffen auf Bundesebene sowie im Nordlichterverbund mit den 

Sportjugenden Hamburg, Schleswig-Holstein und Bremen teil.  

Auch die Einsatzstellen wurden im Rahmen einer Anleiter-Tagung auf die 

Zusammenarbeit mit den Freiwilligen vorbereitet. Im Mittelpunkt standen dabei die 

Sensibilisierung für das Thema „Verbesserung der (politischen) Rahmenbedingungen 

durch Maßnahmen in der Öffentlichkeitsarbeit“ sowie organisatorische Pflichten in den 

kommenden Monaten. 

Im Rahmen der Nordlichter-Kooperation fand im Mai 2024 die jährlich stattfindende 

Tagung der Hauptamtlichen Mitarbeitern statt, in der die inhaltliche Ausgestaltung der 

Seminarwochen mit Themen zur Demokratie- und Wertebildung überarbeitet wurde. 
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 Kita/Schule-Sportverein 

Im Berichtszeitraum wurden im Bewegungs3eck Kita-Schule-Sportverein verschieden-

ste Maßnahmen zur Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen, zur Weiter-

entwicklung der Zusammenarbeit zwischen Sportvereinen und Kitas bzw. Schulen 

sowie zur Qualifizierung von Übungsleitern, Trainern und pädagogischen Fachkräften 

realisiert: 

- Umsetzung des Förderprogramms „KinderBewegungsLand“ (KBL): im Jahr 

2023 wurden 208 Kooperationen zwischen Sportvereinen und Tagespflege-

einrichtungen gefördert, wodurch 4.015 Kinder wöchentlich ein zusätzliches 

fachlich angeleitetes Bewegungsangebot erhielten (siehe Tabelle). Im Jahr 

2024 können mit 271 Kooperationen nochmal deutlich mehr Sportvereine und 

Tagespflegeeinrichtungen von dem Förderprogramm „KinderBewegungsLand“ 

(KBL) profitieren. Einziger Wermutstropfen: Mehr Kooperationen bedeuten im 

Umkehrschluss weniger Förderung für die einzelne Kooperation, da die 

Fördermittel begrenzt sind.  

- Umsetzung des Landesprogrammes „Gemeinsam Sport in Schule und Verein“. 

Im Jahr 2023 wurden 442 Maßnahmen an Schulen gefördert, wodurch 7.612 

Schüler/innen ein zusätzliches wöchentliches Bewegungsangebot erhielten 

(siehe Tabelle). Im Jahr 2024 erhalten 128 Sportvereine in M-V Fördermittel zur 

Finanzierung von 462 Kooperationsprojekten an 305 Schulen in MV.  

- Vorbereitung und Durchführung der 4. Fachtagung KinderBewegungsWelt – 

„Ich packe deinen Koffer“  

- Vorbereitung und Durchführung der folgenden Bildungsangebote für Akteure im 

Bewegungs3eck Kita-Schule-Sportverein: 

- Workshop-Reihe „Turnen (fast) ohne Hilfestellung“ mit Axel Fries  

- „Leichtathletik meets Parkour“ mit Dominic Ullrich und Maik Levie  

- Kämpfen um Gleichgewicht, Raum und Geräte mit dem KLV MV 

- Retreat für körperliche und mentale Regeneration  

- Workshop BewegungsCHECK MV für Schulsportberater und Fachschafts-

leitungen Sport  

- Umsetzung und Weiterentwicklung des Projektes „BEWEGUNGS-CHECK MV“ 

in Zusammenarbeit mit den Stadt- und Kreissportbünden und der Universität 

Rostock 

- Nikolaussportfeste der Stadt- und Kreissportjugenden 

- Sportfeste AOK-JolinchenKids“ in den Landkreisen Mecklenburgische Seen-

platte und Ludwigslust-Parchim 

- Beteiligung in der Projektgruppe der Deutschen Sportjugend „Kinderwelt ist 

Bewegungswelt“ 

- Beteiligung am „Runden Tisch“ der Kooperationsinitiative „Ganztägiges Lernen 

in MV“ und der UAG 3 "Ganztägig arbeitende Grundschule" des Ministeriums 

für Bildung und Kindertagesförderung  

- Einsätze des Sportmobils mit dem Angebot „Schule in Bewegung“ 
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- Versand von dsj-Bewegungskalendern 2024 zum Thema „Olympia bewegt“ und 

von Postkarten zum Thema Bewegungsförderung 

 

 

  2023 ** 2024 

  KBL* S&V* GESAMT KBL S-V Gesamt 

Teilnehmende Kinder 4.015 7.612 11.627 4.568 7.918 12.486 

Anzahl Kooperationen 208 442 650 271 462 733 

beteiligte Sportvereine 86 130 216 81 128 209 

beteiligte Kitas/Schulen 180 219 399 221 237 526 

Mitgliedergewinnung  1127 1.617 2.744 k.A. mögl. k.A. mögl.   

davon in Prozent 28,07 21,24 24,14 k.A. mögl. k.A. mögl.   

* Verwendungsnachweiszahlen (Stand 09/2024)    
** Zahlen Gesamt Landes- und Bundesmittel (Aufholen nach Corona)  

 
Tabelle 1: Statistik 2023, 2024 für KinderBewegungsLand (KBL) und Gemeinsam Sport in Schule und Verein (S&V) 

 

 

 
 

Fortbildung „Leichtathletik meets Parkour“ 
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 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit im Sport 

Durch die Richtlinie „Förderung der Jugendarbeit im Sport“ möchten wir die Sport-

vereine, Stadt- und Kreissportbünde sowie Landesfachverbände in ihrem Bestreben 

unterstützen, die sportliche Kinder- und Jugendarbeit weiterzuentwickeln. Durch die 

Förderung der Ferienfreizeiten, Sport- und Spielfeste und ganz besonders durch die 

Projekte konnten die Kinder und Jugendlichen neben Spaß und Geselligkeit auch 

Freude an Sport und Bewegung erleben. Werte wie Toleranz gegenüber anderen, 

Fairness und das Erleben der Gemeinschaft in der Gruppe wurden vermittelt.  

Für das Förderjahr 2023 war wieder ein deutlicher Anstieg im Bereich der Kinder- und 

Jugendarbeit im Sport zu verzeichnen. Es konnten über diese Richtlinie 112 Mitglieds-

organisationen des Landessportbundes M-V e. V. gefördert werden. 

Die Vereine, Kreis- und Stadtsportbünde sowie die Verbände führten 150 Ferienfrei-

zeiten mit 4.341 Teilnehmern, 15 Sport- und Spielfeste mit 6.156 Teilnehmern durch. 

Insgesamt konnten 10.497 Kinder und Jugendliche erreicht werden. 

 

Unsere große Anerkennung und Dank gilt den vielen ehrenamtlich Engagierten in den 

Sportvereinen unseres Landes. Ohne Ihr großes Engagement wäre und ist auch 

zukünftig eine erfolgreiche Durchführung der vielen Maßnahmen nicht möglich.  

 
Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in 2023 

  Zuwendungsempfänger Maßnahmen Teilnehmer 

Ferienfreizeiten 104 150 4.341 

Sport- u. Spielfeste 8 15 6.156 

GESAMT 112 165 10.497 

 

Für das Haushaltsjahr 2024 wurden bis zum 01.09.2024 für Ferienfreizeiten sowie 

Sport- und Spielfeste 160 Anträge gestellt, davon wurden 155 bewilligt. 

Des Weiteren wurden durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Sport für 

den Zeitraum 20.06.-31.12.2024 weitere Mittel in Höhe von 100.000,00 € zur Förde-

rung von Maßnahmen im Bereich der Kinder- und Jugendfreizeiten bewilligt.  

Mit dieser zweckgebundenen Förderung konnten die Tagesfördersätze im Bereich 

Ferienfreizeitmaßnahmen für 

teilnehmende Kinder und 

Jugendliche für den genann-

ten Zeitraum von 5,00 € auf 

10,00 € sowie für Betreuer 

von 5,00 € auf 15,00 € erhöht 

werden. Die gleiche Summe 

wurde der Sportjugend im 

LSB M-V e. V. auch für das 

Haushaltsjahr 2025 in 

Aussicht gestellt.  
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 Internationale Jugendarbeit im Sport 
50. deutsch-japanische Sportjugend Simultanaustausch 2023 der Deutschen 

Sportjugend  

 

Seit 1992 nimmt die Sportjugend des Landessportbundes M-V e. V. am deutsch-

japanischen Sportjugend-Simultanaustausch teil. Ziel dieses Jugendaustausches ist 

es, gemäß den Richtlinien des Kinder- und Jugendplanes des Bundes (KJP) für die 

Internationale Jugendarbeit und im Sinne des Förderungsplanes der Japan Junior 

Sports Club Association, die überfachliche Jugendbildung in den Bereichen Kultur, 

Sport, Wirtschaft, Gesellschaft und Soziales zu fördern.  

Der Simultanaustausch ist schwerpunktmäßig breiten- und freizeitsportorientiert. 

Jedes Jahr führen wir in Zusammenarbeit mit den Stadt- und Kreissportbünden im 

Wechsel die In- oder Out-Maßnahme dieses Jugendaustausches durch. In den letzten 

Jahren war hier der Stadtsportbund Schwerin e. V. federführend. Nach zwei Jahren 

Corona konnte 2023 der Simultanaustausch auch wieder in Präsenz stattfinden. Die 

Stadtsportjugend Schwerin nahm an der Out-Maßnahme vom 25.07.-11.08.2023 mit 

acht Sportler*innen aus Schwerin teil. Sie besuchten die Präfekturen Saitama (Stadt: 

Ogano) und Ibaraki (Stadt: Bando). Für die Sportjugend Schwerin war es vorläufig der 

letzte Simultanaustausch. Wir bedanken uns für die tolle Arbeit, die hier durch das 

Haupt- und Ehrenamt über viele Jahre geleistet wurde.  

Auch in den nächsten zwei Jahren wird es eine In- und Outmaßnahme im Wechsel 

geben. Wir konnten für die Jahre 2024 und 2025 die Sportjugend des Kreissport-

bundes Ludwigslust-Parchim e. V. für die Weiterführung des Austausches gewinnen. 

 

Deutsch-japanischer Fach- und Führungskräfteaustausch 2023 
 

In der Zeit vom 30.10.-11.11.2023 fand ein Fach- und Führungskräfteaustausch (In-

Maßnahme) zwischen der deutschen Sportjugend und der Japan Junior Sports Club 

Association in Deutschland statt. Die Delegationsmitglieder besuchten in dieser Zeit 

verschiedene Bundesländer, so auch Mecklenburg-Vorpommern. 
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Die Sportjugend im Landessportbund M-V e. V. empfing die Delegation vom 05.-

08.11.2023 in Schwerin. Gemeinsam mit der Sportjugend des Stadtsportbundes 

Schwerin e. V. konnte ein interessantes und sehr abwechslungsreiches Programm 

gestaltet werden. Unsere japanischen Gäste erlebten informelle und erlebnisreiche 

Tage und so wurde der Erfahrungsaustausch auf der Fach- und Führungskräfteebene 

für alle Beteiligten ein voller Erfolg. 

Wir bedanken uns bei der Sportjugend im Stadtsportbund Schwerin e. V. für die groß-

artige Unterstützung. 

 

Trilateraler Fachkräfteaustausch Deutschland- Frankreich- Griechenland 2023 

Die Sportjugend im LSB M-V e. V. führte in Kooperation mit Stadtsportbund Rostock 

und der deutschen Sportjugend (dsj) gemeinsam mit ihren griechischen und franzö-

sischen Partnern drei Fachkräfteaustausche durch. An den Austauschen nahmen 

jeweils sechs Fachkräfte aus Deutschland, Frankreich und Griechenland teil und 

wurden in allen drei Ländern sehr erfolgreich durchgeführt. Die Fachkräfte setzten sich 

aus haupt- und ehrenamtlich Tätigen zusammen. Es wurden gezielt Vorstands-

mitglieder, Trainer und junge Engagierte wie das Juniorteam der Sportjugend M-V 

angesprochen. Das Ziel dieser Maßnahmen, einen regelmäßigen trilateralen Jugend-

austausch zwischen den Ländern zu organisieren und durchzuführen, wurde erreicht 

und der Grundstein zu einer sehr erfolgreichen trilateralen Jugend- und Austausch-

arbeit gelegt.   

Weitere Informationen zu den Jugendaustauschen finden Sie unter Punkt 3 Junior-

team. 
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 Mobile Sportangebote 

Die mobilen Sportangebote präsentieren die Sportjugend und den Landessportbund 

M-V e.V. permanent in der Öffentlichkeit. 

Im Kalenderjahr 2023 hat das Team zahlreiche sportliche Angebote in Kitas, Schulen, 

Sportvereinen sowie Städten und Gemeinden des Landes MV, den Veranstaltungen 

des NDR, sowie dem Tag der offenen Tür unserer Landesvertretung beim Bund in 

Berlin unterbreitet und die Teilnehmer egal welchen Alters konnten sich von der 

hervorragenden Qualität der mobilen Sportangebote überzeugen, sowie aktiv die 

Sport- und Spielgeräte nutzen, was dankbar und intensiv geschah. 

Neben dem Hauptamt der mobilen Sportangebote der Sportjugend im Landes-

sportbund MV e.V. hat das Ehrenamt 1.968 Stunden für den Sport in Mecklenburg-

Vorpommern investiert. Das ist eine Steigerung von 393 ehrenamtlichen Stunden zum 

Vorjahr 2022 (1.575 Std.). Hierfür ein großes Dankeschön! 

Im Berichtszeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2023 waren die Sportmobile der Sport-

jugend zu insgesamt 160 (2022 – 141) sportlichen Tagesveranstaltungen eingeplant. 

Durch Terminüberschneidungen konnten nicht alle Veranstaltungen durchgeführt 

werden, so dass die Sportmobile effektiv an 70 Veranstaltungen (VA) im Land 

unterwegs waren. 

Dabei hatten 60 VA den aktiven und 10 Veranstaltungen einen passiven Status. 

Insgesamt haben 22.596 Kinder und Jugendliche sowie Erwachsene unser sportliches 

Angebot im Land MV, sowie in Berlin kennengelernt und aktiv genutzt. 

Das große Plus Qualität der durchgeführten Veranstaltung mit geschultem Personal. 

Seit 2012 arbeitet das Team an der Ausrichtung der mobilen Sportangebote. 

Ziel ist, das Niveau der sportmobilen Einsätze langfristig und nachhaltig für die 

Teilnehmenden (Kinder- und Jugendliche bis 27 Jahre) zu verändern. Dazu haben wir 

begonnen, die mobilen Einsätze in „aktive“ und „passive“ zu unterscheiden. 

Der aktive Einsatz hat sich verändert und wird sich zunehmend auf die Vermittlung 

komplexer koordinativer Fähigkeiten konzentrieren. 

Im Mittelpunkt steht die zentrale koordinative Fähigkeit Gleichgewicht, die Auswahl der 

Bewegungsangebote ist auf den einzelnen Mobilen darauf ausrichtet (Hüpfburg, 

Balanciersteig, Balancemauer, die Bewegungslandschaft mit Rhönrad, Balance-

wippen und Balanceteller). Weiter werden Übungsanleitungen und Informationen zur 

Bedeutung der koordinativen Fähigkeiten vermittelt. 

Der passive Einsatz beinhaltet das Bereitstellen der Materialien aus unserem 

Equipment. Hierbei obliegt die Verantwortung und Durchführung, sowie das Ziel allein 

dem Veranstalter.  

Die Entwicklung zeigt aber in den zurückliegenden Jahren von 2012 bis 2023, dass 

die Nachfrage zu unseren aktiven Sportmobilen kontinuierlich steigt, so dass die 

Probephase nun abgeschlossen ist. Das Konzept der Mobilen Sportangebote wird 

stetig weiterentwickelt. 

Ansonsten wurde aber im Bereich der mobilen Sportangebote auch an den bekannten 

Formen des Spiel- und Sportmobiles inkl. der Hüpfburg und einer aufblasbaren 
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Torwand als Basismobil festgehalten. Street Soccer, Balanciersteig, Rhönrad und 

Bälle-Bad waren neben Kleinsportgeräte die meist gebuchten Großsportgeräte. 

Grundlage für die positive Entwicklung sind die ständige Erweiterung des Sportmobiles 

mit Materialien für den witterungsunabhängigen Innenbereich, die akribische Planung, 

Durchführung und Nachbereitung aller Events sowie die lobenswerte Einsatz-

bereitschaft der 34 ehrenamtlich agierenden Teamer/Innen aus Güstrow und 

Umgebung sowie der Hansestadt Rostock. Ohne sie wäre diese Arbeit im Kinder- und 

Jugendbereich des Breiten- und Volkssports nicht ansatzweise möglich. 

Weiter leisten die Mobile Sportangebote seit 2012 aktive Bildungsarbeit bei der 

Führung von Freiwilligendienstleistern (FSJ) im Sport. 

Im Berichtszeitraum 2023, hat nun schon der elfte FSJler sein freiwilliges Jahr im Team 

der mobilen Sportangebote bis zum 31.08.2023 geleistet. 

 

Wir in MV – Fit und Sicher in die Zukunft 

 

Im Kalenderjahr 2023 ist das Projekt unter neuen Voraussetzungen gestartet. 

Erstmalig wurden die Einsatztage der mobilen Sportangebote reduziert. Von 33 

Veranstaltungstagen hat man sich im Gremium der Projektleiter auf 18 Einsatztage 

unter dem Motto „Schule in Bewegung“ geeinigt. (4 Schulen aus Vorpommern-Rügen, 

4 Schulen aus Vorpommern-Greifswald, 4 Schulen aus Ludwigslust-Parchim, 3 

Schulen aus dem Landkreis Rostock, 2 Schulen aus der Mecklenburger Seenplatte 

und 1 Schule aus der Hansestadt Rostock). 

Insgesamt wurden 2.879 Grundschülerinnen und Grundschüler aus MV im Alter von 6 

– 12 Jahren aktiviert. 
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 Gesellschaftliche Themen 

 

Sexualisierte Gewalt im Sport 
 

Im Berichtszeitraum wurden verschiedene Maßnahmen zum Schutz von Kindern und 

Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt im Sport umgesetzt: 

 Weiterführung der Umsetzung des Stufenmodells des DOSB zur „Prävention 

von sexualisierter Gewalt und Belästigung“: Erfüllung der letzten beiden 

Bausteine „Qualifizierung des eigenen Verbandspersonals“ und „Eignung von 

Mitarbeitern“ 

 Durchführung des Aktionstages One Billion Rising durch den LSB M-V e.V. 

zusammen mit der Stadt Neubrandenburg. One Billion Rising ist eine weltweite 

Tanzdemonstration immer am 14.2. jeden Jahres gegen Gewalt an 

Frauen/Mädchen sowie Gleichstellung. Das Thema sexualisierte Gewalt soll 

öffentlich gemacht und ins individuelle Bewusstsein gerückt werden. 

 Weitentwicklung der Thematik „Achtsamkeit und Schutz vor sexualisierter 

Gewalt (ASsG)“ im Bereich Bildung: 

1. Schulung von Honorarkräften 

2. Weitere Ausbildung von „Ansprechpersonen zur Erstellung von 

Schutzkonzepten in Sportvereinen“ 

3. Fortbildungstag für die ausgebildeten Berater zur Erstellung von 

Schutzkonzepten in Sportvereinen (Qualitätsweiterentwicklung) 

4. Zahlreiche Inhouse-Schulungen bei Vereinen und Verbänden, sowie 

Kurzschulungen 

5. Wiederbelebung der AG Achtsamkeit und Schutz vor sexualisierter 

Gewalt in neuer Zusammensetzung 

 gelebte Kooperation mit dem Kinderschutzbund M-V, z.B. gemeinsame 

Beraterausbildung und Gestaltung von Workshops auf 

Kinderschutzveranstaltungen. 

 Vermittlung von Referenten und Ansprechpartnern an Vereine und Verbände, 

um sie bei der Erstellung eines eigenen Schutzkonzepts zu unterstützen. 

 Mitwirkung auf der Landeskinderschutzkonferenz in der Fachhochschule 

Güstrow (FHÖVPR M-V).  

 Verteilung weiterer Exemplare des Plakats gegen sexistische Äußerungen und 

Übergriffe mit dem Ziel, sie flächendeckend in den Sportanlagen in MV zu 

haben sowie der Postkarte „Entwickle deine Superkraft!“. 

 Beratung von Mitgliedsorganisationen 

 Mitarbeit in der AG Massenkriminalität – Cybergrooming und der AG Sport und 

Gewaltprävention im Innenministerium, der AG Kinderschutz des 

Sozialministeriums sowie in der UAG Kinderschutz im Ehrenamt des 

Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Sport Mecklenburg-Vorpommern. 
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 Jugendmeisterehrung und Wettbewerb „Kinder- und 

jugendfreundlicher Sportverein“ 

 

 

Sportlerehrung in MV 

Die Bühne gehörte den besten Nachwuchsathleten des Landes 

Der sportliche Nachwuchs aus MV hatte auch im vergangenen Jahr einiges zu bieten. 

Im Schweriner Kino kam es jetzt zum Stelldichein der erfolgreichsten Athleten. 

Obwohl kein Film über die Kinoleinwand flimmerte, war der große Saal im Schweriner 

„Capitol“ bestens gefüllt. Die Hauptdarsteller an diesem Abend waren 143 junge 

Sportler, die im vergangenen Jahr auf nationaler und internationaler Ebene mit 

hervorragenden Leistungen glänzten. Als gemeinsame Gastgeber fungierten wie 

schon mehr als 30 Mal zuvor das MV-Ministerium für Soziales, Gesundheit und Sport 

und die Sportjugend MV. 

„Mit der Jugendmeisterehrung möchten wir uns bei diesen Sportlern für ihren 

Kampfgeist bedanken. Wir wollen ihnen ein Gesicht geben und sie dazu ermutigen, 

den Weg als Leistungssportler weiterzugehen“, sagte Theo Hadrath. Der Sportjugend-

Vorsitzende bezog in seinen Dank ausdrücklich die Trainer und Eltern für ihre 

Begleitung und Unterstützung ein. 

Volleyballerinnen des Schweriner SC im Wettkampfeinsatz 
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Die Auszeichnungen reichten quer durch alle Sportarten. Da waren Boxer ebenso am 

Start wie Goalballer, Schwimmer, Judoka, Reiter, Leichtathleten, Segler oder Wasser-

springer, um nur einige zu nennen. Nicht alle konnten die Ehrung persönlich in 

Empfang nehmen. So hatten zum Beispiel die jungen Volleyballerinnen des 

Schweriner SC einen guten Grund, sich zu entschuldigen. Die Mädchen der U14, U18 

und U20, die 2023 mit dem Gewinn von drei Meistertiteln für ein Novum im deutschen 

Volleyball sorgten, waren an diesem Tag alle im Wettkampfeinsatz. 

Faszienball und Urkunde als kleine Anerkennung 

Die erste Bühne gehörte den deutschen Jugend- und Juniorenmeistern – eingeteilt in 

sechs Blöcke, damit die Gruppen nicht zu groß wurden. Als Auszeichnende kamen 

Hadrath, Landessportbund-Geschäftsführer Torsten Haverland und der LSB-Vize-

präsident für Leistungssport, Frank Benischke, ordentlich ins Schwitzen. Die jungen 

Athleten nahmen als Anerkennung einen Faszienball und eine Urkunde in Empfang. 

„Wir machen uns immer einen Kopf, ein kleines Präsent mit Verbindung zum Sport zu 

finden und hoffen, dass das gut ankommt“, sagte Katherina Kammlodt. Die Referentin 

der Sportjugend MV hatte organisatorisch den Hut auf und das Programm gemeinsam 

mit einer Arbeitsgruppe vorbereitet.  

Da durfte auch der ein oder andere Show-Act nicht fehlen. Die Sportakrobatinnen des 

VfL Schwerin zeigten ihr Können, mit Hip-Hop und Breakdance brachte das Tanz-

studio Schlebusch Stimmung in den Saal. Gleiches galt für die Flamenco-Tänzer vom 

TuS Makkabi Schwerin. 

Nach den deutschen Meistern rückten die international erfolgreichen Nachwuchs-

sportler des Landes in den Mittelpunkt. „Ich bin einfach begeistert von dieser großen 

Anzahl an Spitzenathleten“, freute sich Stefanie Drese, die jetzt ebenfalls zum Einsatz 

kam, um Urkunden und Faszienrollen zu verteilen.  

Die MV-Sportministerin durfte anschließend gleich weitermachen. Der feierliche 

Rahmen eignete sich bestens, um auch die zehn Preisträger im Wettbewerb „Kinder- 

und jugendfreundlicher Sportverein“ auszuzeichnen. In den drei Kategorien, die nach 

ihrer Mitgliederzahl aufgegliedert waren, durften sich jeweils drei Vereine über 1000, 

750 beziehungsweise 500 Euro für die Vereinskasse freuen. In der Kategorie 

Landesfachverband fiel die Wahl für 2023 auf den Pferdesportverband MV. 

Nach gut zweistündigem Programm lockte zur Stärkung ein Büfett mit Fingerfood. Und 

wer wollte, konnte sich zu vergünstigten Konditionen dann noch einen Kino-Film 

anschauen – da man ja gerade sowieso vor Ort war. 

„Ich habe viele glückliche Gesichter gesehen. Wir freuen uns über die große Resonanz 

auf die Ehrung und schon jetzt auf eine Fortsetzung im nächsten Jahr“, so Theo 

Hadrath am Ende eines stimmungsvollen Abends. 

Thomas Willmann (SVZ) 
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Kinder- und jugendfreundlicher Sportverein 2023 

Kategorie I (bis 150 Mitglieder) 

1. Platz: Reitgemeinschaft Benzin 

2. Platz: Reitverein „Sophienhof“ Neustrelitz 

3. Platz: Reitverein „Hof Bohm“ 

 

Kategorie II (mehr als 150 Mitglieder) 

1. Platz: LAC Mühl Rosin 

2. Platz: Turn- und Sport-Verein Malchin 

3. Platz Leichtathletikverein Ribnitz-Damgarten/Sanitz 

 

Kategorie III (mehr als 500 Mitglieder) 

1. Platz: Fußball-Club Mecklenburg Schwerin 

2. Platz: HSG Universität Rostock 

3. Platz: Spiel- und Kampfsportverein Müritz 

 

Kategorie IV (Landesfachverband) 

Pferdessportverband MV 
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Quelle: https://www.svz.de/sport/lokalsport-schwerin/artikel/mv-ministerin-stefanie-drese-zeichnet-beste-

nachwuchssportler-aus-46662384 
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Sportjugend M-V im LSB M-V e.V. 

Wittenburger Str. 116 

19059 Schwerin 

www.sportjugend-mv.de 

www.facebook.com/SpoJuMV 

www.instagram.com/sportjugendmv 

 

http://www.sportjugend-mv.de/

